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299.
Vier ganz neue Lieder.

1. Tief unter der Erd'.
2. Das neue Schleswig-Holstein.
3. Was ist des Dänen Vaterland.
4. Ein Jüngling ohne Geld.
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Tief unter der Erd'. maila sio!'
1. Der Mensch soll nicht stolz sein auf Gut und auf Geld,

Der Himmel regiert ja perschieden die Welt, Dem Einen sind die Ga¬
ben , die goldnen, bescheert , Der Andere muß graben, Der Andere
muß graben, Der Andere muß graben tief unter der Erd'. gean

179

2. Der Mensch soll nicht denken, der Andere sei schlecht ; Bom
Himmel hat Jeder das nämliche Recht. Der Himmel läßt werden den
Ein'n hochgeehrt , und führt auch den Andern, Und führt auch den
Andern, und führt auch den Andern tief unter der Erd'

3. Der Mensch soll nicht zürnen, noch hassen, vielmehr Er soll,
wenn er gekränkt wird, vergeben vorber, Viele haben hienieden den
Krieg sich erklärt , Sie machen einst Frieden , Sie machen einst Frieden,
Sie machen einst Frieden tief unter der Erd'.

4. Der Mensch soll nur lieben , die Lieb' wohnt im Herz , Er
soll nicht vergelten den Kummer und Schmerz , 3u furz ist das Leben,
der Brüderschaft werth, Dann wird uns auch Frieden, Dann wird
uns auch Frieden, Dann wird uns auch Frieden tief unter der Erd'.

5. Der Mensch soll nicht trauern, wenn's Glück ihm nicht lacht,
Scheint auch nicht die Sonne durch Nebel und Nacht ! Ob viel oder
wenig, es hat gleichen Werth Der Bettler, der König , Der Bettler,
der König , Der Bettler, der König tief unter der Erd'.
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Hehr entstieg der Zeiten
e gold'ne Freiheit tagt!t Gott ! mein Vaterland !

Fluth auf Fluth, von
Deutsche Tugend, deutsche

Auf, mit Gott ! mein

vüthen Und der Sturm
rhüten , Stark und fest,
mmverwandt, Auf, mit

achen, und dem Kühnen
ein Nachen Sicher durch
nmverwandt, Auf, mit

Vor dem blut'gen Dane¬
An dem freien deutschen

Stehe fest, mein Vaterland!
ei einst an der Königsau,
ieh'n von Gau zu Gau.
reu, mein Vaterland!

Unter einer Krone Dach,
Sturm und Wetterschlag !
nicht, mein Vaterland!
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